
Besprechungen

ben genannten Tendenz 1nNs Unendliche Gott mehr hervorheben soll: die Ausführlichkeit und
Der Autor lehnt eınen solchen Ver- emınente historische Bildung seines Autors, oder

such ab, da Jjene Unendlichkeit eiıne blo{fß n- die Schlichtheit der philosophisch-systematıi-
tielle sel [Das schließe ber nıcht auUs, Jjenes schen Grundposıition, dıe dem Thema ın keiner
„Transzendıieren hne Transzendenz“ als Platz- Weıise gerecht wiıird Je umtangreicher das Mate-
halter echter relig1öser Transzendenz A deuten. rial, das Noble VOT uns ausbreıtet, desto nach-
Sıchtbarer als dieser posıtıve Bezug ZUuT!r Technik drücklicher mu{fß unNns das Getühl beschleichen,
1St der negatıve, dıe Sunde 1m zerstörerischen Po- da{fß 1er Detailreichtum und Gedankenarmut
tential der Technik [Das ware allerdings ä relatı- ıne unglückliche Verbindung eingegangen sınd
vieren durch das zerstörerische Potential der ka- Diese Untersuchung hätte zumindest einıge WEe1-

tere systematıische Differenzierungen ertordert:pıtalıstischen Wıirtschatt. Denn aAaus$s dem tech-
nısch Möglıchen wiırd immer 1Ur das realısıert, Macht eınen Unterschied, WCINN eın miıt-
WAasSs wirtschafrtlich Gewıiınn verspricht, allerdings telalterlicher Zisterziensermönch den techni-
mıt Ausnahme VO Hochrüstung, Bıg Scıience schen Fortschritt als möglichen Weg ZUuU rlö-
un! Medizıin. aul Erbrich SJ SUung begreift, die eigentlich nıcht herstellbar 1St,

der wenn InMan miı1t den evangelıkalen Funda-
NOBLE, Davıd FEıskalte TIräume. Die rlö- mentalısten, dıe heute och ın der NASA sıtzen,
sungsphantasıen der Technologen. Freiburg: der notdürftig ıdeologisch verbrämten Meınung
Herder 1998 320 L w. 39,80. 1St, Raketenstarts seılen ıne Art VO Gebet (Was

Noble ın dieser Hinsicht anl Erschreckendem aAaUusReligion und Technik gelten gewöhnlıch als
Gegensätze. Vom Marxısmus des und Jahr- dem Gebiet der Atom- und Computertechnolo-
hunderts bıs hın Computertechnolo- gz1€ beisteuert, sollte InNan sıch allerdings nıcht CI -

en Wwı1ıeEe die „Artıficıal Lite“-Technik oilt ech- sparen.)
nık als materialıistische Gegeninstanz Zur elı- Ist ıllegıtım, die relıg1ösen und metaphy-
710N. Mıt erdrückendem Beweismateri1al aus allen sıschen Hıntergründe 1m Denken und Schatten
Jahrhunderten und allen Bereichen wıe Atomtor- VOoO Wissenschatftlern und Technikern WIEC New-
schung, Weltraumfahrt, Computer- un! Gentech- LON, Boole, Edison un anderen alleın eshalb ZUu

nologie unternımmt Davıd Noble, das Ge- krıtisıeren, weıl s1e auf iıdealisıerende Ausgriftfe
genteıl A beweiısen. Indem die urzeln des zurückgehen. In der Wissenschattstheorie 1St
modernen Technisierungsprozesses 1Ns Miıttelal- längst anerkannt, dafß ohne solche ıdealısıerenden
er zurückverfolgt und ber dıe euzeıt bıs ın Ausgrifte uch nıchts Neues entstünde. Warum
dıe Gegenwart rekonstrulert, kann zeıgen, da{fß sollten sı1e also schädlich seın?

Nobles Buch 1st dıiktiert VO Ha auf dıeder vorgebliche Gegensatz zwıschen Technik
und Religion auf eıner Selbststilisierung beruht, christliche Religion, deren Transzendenzbestre-
dıe einer kritıschen Überprüfung nıcht standhält. ben umstandslos mı1t dem technıschen Fort-
Vielmehr 1Sst durch alle Jahrhunderte hındurch schritt iıdentitiziert. Dieser Fortschritt se1l „milı-

SCWCSCH, da{fß christliche Erlösungsvorstellun- tarıstisch, trauenverachtend, mönchisch, apoka-
SCH mafßgeblich bei der Motivatıon VO Technik- Iyptisch, transzendent“ das soll alles asselbe
produktion beteiligt W  _ se1n). In Deutschland gab schon VO  — Jahrzehn-

Nur, W as tolgt daraus? Fuür Noble 1st der Sach- ten eıne vergleichbare ede Vo den „gnadenlo-
verhalt klar: „Dıie Transzendenz 1st eın ırrefüh- SCI1 Folgen des Christentums“. Diese ede
rendes Konzept.” Sıe stiftet uns näamlıch d} dort konnte VO den Theologen leicht widerlegt WCI-

ach dem Absoluten suchen, sıch nıcht den Hat Noble davon nıchts ertahren?
tinden Läfßst: 1m Bereich des Technischen. Hıer Zieht Inan Vobles leicht durchschaubare,
gehe um endliche Miıttel ZU!T Befriedigung end- ditferenzierte Ideologie ab, ann 1st seın Buch
lıcher Bedürtfnisse, un WIr sollten endlich einse- gleichwohl empfehlenswert, da kaum eın
hen, dafß christliche Erlösungshoffnungen auf e1- deres geben dürfte, das materialreic und CI U-

NC Irrtum beruhen. diert das Thema „Technik und Transzendenz“
Man weiıfß nıcht, W as [anl diesem Buch behandelt. Hans-Duieter Mutschler

862


